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KAUM ZU GLAUBEN
BLÄTTLETIPP...
Lichtverschmutzung - Wie viele Ster-
ne sehen wir noch?
So wie verschmutzte Meere, Böden oder 
Lufträume für viele Spezies nicht mehr be-
wohnbar sind, so hat auch die Zerstörung 
der Nacht negative Auswirkungen auf Flora 
und Fauna. Längst dient Licht nicht nur mehr 
dem Bedürfnis des Menschen nach Sicher-
heit. Licht ist ein Symbol für Luxus geworden, 
selbstverständlich und uneingeschränkt 
einsetzbar, sei es für Werbezwecke oder zur 
Beleuchtung von Freizeiteinrichtungen. Viele 
Licht- oder Beleuchtungsanlagen sind zu-
dem für ihren eigentlichen Zweck um ein 
vielfaches überdimensioniert. 
Für die Straßenbeleuchtung in Doren wurden 
im vergangenen Jahr 38.000 kWh an elektri-
scher Energie benötigt. Dies entspricht unge-
fähr dem Jahresverbrauch von zehn 2-Per-
sonen-Haushalten. Selbst wenn man sich in 
der täglichen Nutzung nicht einschränken 
will, kann durch den Einsatz moderner Tech-
nologien leicht der Stromverbrauch gesenkt 
und bares Geld gespart werden (Energie-
sparlampen verwenden, alte Kühl und Ge-
friergeräte austauschen, Standby- Geräte 
komplett ausschalten usw.).
Hier noch die Antwort: Durch die Aufhel-
lung des Nachthimmels sind nur noch zwi-
schen 200 und 500 Sterne mit freiem Auge 
zu sehen. Vor der Industrialisier-ung waren 
noch ca. 6.000 Himmelskörper am Firma-
ment sichtbar.

mailto:gemeindeamt@doren.at
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Aus dem Büro des Bürgermeisters

Was macht eine gute Ge-
meinde aus? 
Zu dieser Frage findet wohl jeder 
unterschiedliche Antworten. In 
wichtigen Bereichen werden sich 
aber wohl viele einig sein. Eine 
besonders lebenswerte Ortschaft 
lebt von den Bürgern, vom Zu-
sammenhalt, von einer funktionie-
renden Dorfgemeinschaft, von 
den aktiven Ehrenamtlichen in den 
Vereinen, von Festen und Feiern, 
von einer funktionierenden Nah-
versorgung, von einer guten 
Infrastruktur (Kindergarten, Volks-
schule, Mittelschule, Spielplätze, 
Arbeitsplätze, guter Anschluss an 
den öffentlichen Nahverkehr, …), 
von der Tradition aber auch von 
innovativen Ideen und dem Fort-
schritt der gelebt wird. All diese 
Schlagworte sind für mich vereint 
in unserem neuen Logo der 
Gemeinde Doren mit dem soge-
nannten Claim „Sonniger Leben“. 
Ein neues Erscheinungsbild das 
alle unsere öffentlichen Auftritte 
(Briefpapier, Web, Dorer Blättle, …)  
in Zukunft begleiten wird. Wir 
haben uns zusammen mit einem 
Grafiker intensiv damit beschäftigt. 
Herausgekommen ist ein sehr 
positiv behaftetes Gesamtbild 
– Sonne, Landschaft, aufgeschlos-
sen für Neues, lebenswert. Auch 
das Dorer Blättle wird ab dem 
kommenden Jahr ein neues 
Erscheinungsbild erhalten.

Was bringt 2014
Das Thema Wohnen ist ein gro-
ßes Thema. Es gibt einen großen 
Bedarf an Miet- und Mietkauf-
wohnungen, dem werden wir 
gerecht werden. Um tatsächlich 
die notwendigen Infrastrukturen 
(Lebensmittelgeschäft, Gasthäu-
ser, …) erhalten zu können, muss 
es uns gelingen, die jungen 
Bürger möglichst in Doren zu 
halten. Die Nahversorgung funkti-
oniert nur so lange, wie sie auch 
genutzt wird. Je mehr sich des-

sen alle bewusst sind, desto besser läuft das Zu-
sammenspiel dieser Komponenten. 
Die Umsetzung des Spiel- und Freiraumkonzeptes 
wird im Frühjahr starten. Die Spielplätze beim Kinder-
garten und der Volksschule werden adaptiert und 
saniert. Der Waldspielraum und „Spielinseln“ am 
„Sonnenweg“ Richtung Hochstadel sind in Planung. 
Der Radweg im Achtal wird im Frühjahr fertiggestellt 
werden. Dazu wird auch die Fertigstellung des 
Bereiches um den Bahnhof sowie die Sanierung des 
Steges Bozenau gehören. 

Am 9. Februar werden wir nun auch offiziell unseren 
im Jahr 2011 gestarteten Gemeindeentwicklungspro-
zess abschließen. Vieles daraus ist bereits umge-
setzt oder in Bearbeitung. 

Mit dem Projekt „Gemeinsam[er] leben“ starten wir 
eine Initiative, die die alte Nachbarschaftshilfe wieder 
aktiviert. Untersuchungen rund um den Erdball 
haben gezeigt: Je ausgeprägter der Zusammenhalt 
in einer Gemeinde ist, desto gesünder und glückli-
cher sind auch ihre BürgerInnen, desto mehr Erfolg 
haben die Betriebe, desto größer sind die Bildungs-
chancen. Dieses Projekt werden wir im nächsten 
Blättle noch genauer vorstellen. Erste Treffen von 
Interessierten haben bereits stattgefunden.

Ich bedanke mich an dieser Stelle recht herzlich bei 
allen, die im Sinne der Gemeinschaft denken, für viele 
gute Worte während des Jahres, für die Nachsicht, 
wenn vielleicht nicht immer alles nach „Plan“ läuft,  
bei allen Funktionären und Mitgliedern unserer 
Ortsvereine für ihren Einsatz – ein ganz einfaches 
und ehrliches Danke.	

Ich wünsche euch allen besinnliche und frohe Weih-
nachten, Gesundheit und Frieden für das Jahr 2014.

Der Bürgermeister

Frohe Festtage
Ich wünsche euch allen 
frohe Weihnachten und 
ein gutes neues 
Jahr 2014.

Adventmarkt
Der bereits traditi-
onelle Adventmarkt 
entwickelte sich auch 
in diesem Jahr zum 
Publikumsmagneten. 
Vielen Dank allen 
Marktständlern, den 
Betreuern des Volks-
schulstandes aber vor 
allem auch den Ge-
meindevertreterinnen 
und Gemeindevertre-
tern für ihre Arbeit und 
ihren Einsatz.

Das neue Logo stellt unsere Gemeinde samt Kirch-
turm sowie die symbolisierte Sonne. Natur, Sonne 
und die innovative Gestaltung der Zukunft sollen 
durch die "verpixelte" linke Seite dargestellt werden. 
Das alles in modernem und frischem Grün gehalten 
- wir hoffen es gefällt.

Energie-Team
Die Gemeinde Doren 
ist auf dem Weg sich 
der e-5 Zertifizierung 
zu stellen. Um sich mit 
dem Thema Ener-
gie (Energiesparen, 
Bewusstseinsbildung, 
alternative Energie-
formen, etc.) in den 
nächsten Jahren 
genauer auseinander 
zu setzen, haben sich 
dankenswerterweise 
einige "Energiegelade-
ne" zusammengefun-
den. Das Team wird 
von Bgm Guido Flatz 
geleitet. 
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Informatives

Wohnen in Doren
In Zusammenarbeit mit Architekt 
Bernardo Bader, Morscher-Bau  
und der Wohnbauselbsthilfe 
wurde für das gemeindeeigene 
Grundstück im Bereich Schnoran 
ein neues Wohnprojekt ins Leben 
gerufen. Es sollen dabei 11 Wohn-
einheiten (2-, 3- und 4-Zimmer-
wohnungen) entstehen. Die 

Wohnungen sind alle barrierefrei ausgeführt und 
verfügen, wenn gewünscht, über einen Tiefgara-
genparkplatz. Besonders interessant sind neben 
dem Erwerb von Eigentumswohnungen auch die 
Miet- und Mietkaufmodelle der Wohnbauselbsthil-
fe. Es gibt bereits einige Interessierte. Solltest auch 
du Interesse an Wohnraum haben, so melde dich 
bitte rasch im Gemeindeamt oder direkt bei  
Morscher-Bau. Das Inserat dazu findet sich auf der 
Seite 21.

Adventmarkt
Der Reinerlös aus dem diesjähri-
gen Adventmarkt geht zum 
Großteil an die Aktion "Ma hilft" -  
€ 1.500. Der Rest - € 500 bleiben 
in Doren und kommen der  
Bildung zu Gute. Sie dienen der 
Neuanschaffung von Lesematerial 
in der Bücherei. Auf dem Foto 
fehlt Büchereileiterin Elisabeth 
Sinz. Der Grund liegt in einer 
Fortbildungswoche, die sie dan-
kenswerterweise auf sich nimmt, 
um die Bücherei weiterhin auf 
aktuellem Stand zu halten.

Der Winter kommt bestimmt
Mit den kalten Temperaturen wird 
wohl auch etwas Schnee unsere 
Landschaft in ein schönes Weiß 
kleiden. Damit verbunden ist auch 
die notwendige Räumung der 
Straßen und Gehwege. Die 
Schneeräumer in unserer Ge-
meinde sind, wenn notwendig,  
von früh morgens bis spät abends 
unterwegs. Ihnen gebührt großes 
Lob für ihren Einsatz. 
Sollte die Räumung einmal nicht 
nach deinem Wunsch erfolgen 
(zu früh, zu spät, zu viel, zu 
wenig, Schnee am falschen Platz, 
…), so bitten wir um Verständnis. 
Rein rechtlich ist jeder Eigentü-
mer einer Liegenschaft für die 
Räumung des Gehsteiges ent-
lang seines Grundstückes selbst 
verantwortlich, die Arbeitsleistung 
der Gemeinde ist hier eine Zu-
satzleistung und entbindet den 
Eigentümer nicht von seinen 
Pflichten.

Durch gutes Zusammenwirken der kommunalen 
Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbe-
wusstseins ist aber auch im kommenden Winter 
wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der 
Gehwege und öffentlichen Straßen im Gemeinde-
gebiet sicher möglich.
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Informatives

Sie waren noch nie in einem Archiv? 
Sie sind interessiert an der Geschichte ihres Heimat-
ortes? Oder Sie möchten einfach wissen, was im 
Gemeindearchiv Doren aufbewahrt wird? 
Dann nutzen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie 
am Freitag, den 17. Jänner 2014, in der Zeit von 15 
bis 18 Uhr das Archiv der Gemeinde Doren.
Interessierte Besucherinnen und Besucher erhalten 
dabei eine nicht alltägliche Einsicht in die dort ver-
wahrten Archivalien und erfahren im Gespräch mit 
den Archivaren Interessantes aus dem Dorfleben 
ihrer Vorfahren.
Dabei können die Archivare neben den umfangreichen Gemeindeverwaltungsakten 
auch auf Stammbäume, Nachlässe, alte Fotos, Sterbebilder, Familienbücher und Häu-
sergeschichten zurückgreifen. 

Das Gemeindearchiv befindet sich seit dem Jahr 2006 im Untergeschoss (Eingang 
neben dem Jugendraum) vom Gemeindehaus. Die Bewirtung während der Veranstal-
tung wird freundlicherweise vom Jugendraum no.name übernommen.

Aufruf:
Sie stoßen beim Umbau oder Abriss ihres Hauses, beim „Aufräumen“ des Dachbodens, 
beim Todesfall eines Verwandten oder in einem selten geöffneten Schrank auf alte 
Dokumente? Sie besitzen alte Briefe, Fotos oder Handschriften? Leider gehen immer 
wieder kulturell wertvolle Unterlagen verloren, weil ihnen kein Wert mehr beigemessen 
wird. Zusammen mit dem Ortschronisten ist es der Gemeinde Doren ein wichtiges 
Anliegen, Unterlagen von geschichtlichem Wert zu dokumentieren und im besten Fall im 
Gemeindearchiv für die Nachwelt zu bewahren. Unterstützen Sie uns bei unserem 
Vorhaben! Melden Sie sich bei unseren beiden Ortschronisten oder im Gemeindeamt 
und geben Sie uns die Gelegenheit zur Sichtigung der Unterlagen!

Unsere Ortschronisten:
Anton Herburger, Dorf 322, Tel: 05516/ 2617
Hermann Böhler, Dorf 177, Tel. 05516/20 53 

Spielgruppe Zwergenstüble
Wie man sieht, haben sich die 
Kinder im Zwergenstüble schon 
bestens eingelebt! Ina, Lorenz, 
Noah, Fabius, Klara,  Matheo, 
Theresa bereiten mit den Betreu-
erinnen, Adele und Doris, einen 
abwechslungsreichen Vormittag! 
Vor allem im Rollenspiel wird der 
Fantasie keine Grenzen gesetzt 
und beim täglichen Abwasch darf 
es vielleicht einmal etwas „nasser“ 
zugehen, als daheim!

Gemeindearchiv Doren - Tag der offenen Tür

Gemeindearchiv 
Tag der offenen Tür
Fr, 17. Jänner 2014
15-18 Uhr
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Bücherei/Eltern-Kind-Treff

Eltern-Kind-Treff
Auch im neuen Jahr werden wir uns wieder einmal im Monat treffen.
Im vergangenen Jahr haben wir viele schöne gemeinsame Nachmittage miteinander 
verbracht. Bei gutem Wetter hatten die Kinder viel Spaß auf dem Sportplatz, meistens 
hielten wir uns jedoch wetterbedingt in den Spielgruppenräumen auf.
Schaut doch einfach mal vorbei, wir freuen uns auf euer Kommen!!!

Für Kaffe und Kuchen ist gesorgt. 

Wann?	 Jeden letzten Dienstag im Monat von 15 bis ca. 16:30 Uhr
Wo?	 Gemeindehaus Doren, Spielgruppenraum (2. OG)
Wer?	 Kinder von 0 – 4 Jahren  
	 mit Eltern

Nächste Termine:
•	Di, 28. Jänner 2013
•	Di, 25. Februar 2013
•	25. März 2013

Für Fragen:
Sabine Eberle 
0664/3727711

Birgit Schmelzenbach
0664/73351654

Kontakte knüpfen
Spielen - Reden -
Information teilen

Wir freuen uns auf Euer 
Kommen!

Das Team der 
Bücherei freut sich 
über einen Besuch.

Weihnachts- Bücherkiste für 
Volksschule:
Die Kinder der Volksschule haben eine 
Bücherkiste zum Thema Weihnachten 
erhalten. Eifrig wurde in der Advents-
zeit selber gelesen und vorgelesen. 

Aktuelles aus der Bücherei
Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde, 
die der Bücherei 500 Euro aus dem Erlös des 
Weihnachtsmarktes zur Verfügung stellt. 
Dieses Geld wird in die Anschaffung neuer 
Bücher investiert. 

NEU: Meditations- CD’s von EQ 
Verlag Schweiz:
Audio CD’s als mentale Unterstützung zu 
verschiedenen Themenbereichen: 
Länger jugendlich und frisch, Frei von Prü-
fungsangst, Tiefenentspannung, Ich werde 
Gesund, Abnehmen – mit gutem Gefühl zum 
Idealgewicht, Reise zum inneren Kraftort,…

Öffnungszeiten:
Sonntag 9:00 bis 10:00 Uhr 
Dienstag: 18:00 bis 19:00 Uhr 
Donnerstag: 10:30 bis 11:30 Uhr 
(An Feiertagen und während den Ferien 
geschlossen) 

Beachten sie bitte 
unsere Öffnungszeiten.
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Kindergarten

„Ich hör ihn – Sankt Niko-
laus und sein Gehilfe“ war 
dieses Jahr zu Anfang Dezember 
das große Thema im Kindergar-
ten. Die Kinder hörten aus dem 
Leben des Heiligen Nikolaus, das 
wir intensiv mit Gedichten, Ge-
schichten, Liedern und Rollen-
spiele aufgearbeitet haben. Die 
Kinder waren schon ganz ge-
spannt und konnten es kaum 
erwarten, ob auch sie der Niko-
laus heuer besuchen wird. Der 
liebe Nikolaus hat bereits schon 
vor dem Nikolaustag an die 

Kindergärtler gedacht und im Wald Spuren gelegt, 
die uns zu einer kleinen Überraschung führten. Am 
5. Dezember war es dann soweit und der Heilige 
Nikolaus besuchte uns mit seinem Gehilfen Knecht 
Ruprecht im Kindergarten. Jedem Kind wurde die 
selbstgestaltete Nikolausdose, vollgefüllt mit lecke-
ren Sachen, überreicht. Die Spannung, Aufregung 
und Freude war riesengroß. Diesen besonderen 
Tag ließen wir bei einer feinen Nikolausjause mit 
Lebkuchen, Nüssen, Mandarinen und Punsch 
gemütlich ausklingen.
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Volksschule Doren

Besuch bei der 
Raiba Doren
Die 3. Klasse hörte 
im Sachunterricht 

allerhand vom Geld 
und ließ sich dann von 
Bankstellenleiter Klaus 

Kramer die Abläufe 
und Geschäfte in einer 

Bank erklären.

Adventlesen
Um die Wartezeit am Morgen 
(und auch bis Weihnachten) 
etwas zu verkürzen, dürfen 
unsere Schüler im Advent am 
Morgen früh schon ins Schulhaus, 
in der Weihnachtsbücher-Kiste 
aus der Bücherei stöbern, ge-
meinsam lesen, in Büchern 
schmökern, einer adventlichen 
Vorlesegeschichte lauschen oder 
selbst anderen vorlesen. 

Meine selbst gestrickte Mütze…
…war früher, heute nennt sich dieser Trend „mybo-
shi“. Wenn zwei coole Jungs ihr Geld mit selbst 
gestrickten oder gehäkelten Mützen verdienen, 
dann ist die Begeisterung nicht mehr aufzuhalten 
und auch die Buben der VS Doren entwickeln 
außerordentliche Begabungen…

Apfelernte auf dem Biohof
Einen ungewöhnlichen Wandertag hatte diesen 
Herbst die 2. Klasse. Anstatt einen Berg zu erklim-
men, wanderten die Kinder zwischen Reihen von 
Apfelbäumchen, sammelten Äpfel auf und pressten 
dann ihren eigenen Bioapfelsaft auf dem Haldershof 
in Hüttenweiler. Der Demeter-Bauer, Herr Wurm (er 
heißt wirklich so), war ganz begeistert und verlangte 
nichts dafür. Ein gesunder Ausflug!

Nepalesische Küche
Nachdem unsere Nepal-Spendenaktion im letzten 
Frühjahr über 1500 € ergeben hat, ließ es sich die 
Initiatorin des Projekts „schule-macht-schule“ Frau 
Karin Inmann nicht nehmen, unseren Schülern vom 
Reisanbau in Nepal zu erzählen und gemeinsam mit 
ihnen ein typisch nepalesisches Reisgericht – „Dhal 
Bhat“ - zu kochen. Es schmeckte ausgezeichnet!

Kunst am Pausenplatz
An einem schönen Herbsttag ließen die Schüler in 
der Nachmittagsbetreuung ihrer Kreativität freien 
Lauf und so entstand dieses schöne Bild aus Natur-
materialien.
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Talenteschule Doren

Gut „angekommen“ in 
der Talenteschule

Unsere neuen „Erstklässler“ aus Doren mit ihren Klassenkameraden aus Langen und Klassenvorstand Nicole 
Maldoner

Frankreichreise
Die Schüler mit Französisch als 2 Fremdsprache 
konnten bei einer Frankreichreise ihre Sprachkennt-
nisse gleich praktisch anwenden.
Über den Schwarzwald führte ihre Fahrt nach 
Strassbourg. Bei einer interessanten Stadtführung 
erfuhren sie viel über das Münster und die astrono-
mische Uhr. Eine anschließende Bootsfahrt vermit-
telte einen weiteren Eindruck dieser schönen Stadt.
Dann ging die Reise weiter nach Colmar. Die Schü-
ler waren vor allem von den farbigen Fachwerkbau-
ten beeindruckt. 
Am Abend durften dann regionale Spezialitäten wie 
„Flammkuchen“ und „iles flottantes“ probiert werden.
Nach einer lehrreichen Stadtralley ging es nach 3 
erlebnisreichen Tagen wieder nach Hause.

Berufspraktische Tage der 4. Klassen
Auch heuer wieder konnten die Viertklässler ver-
schiedene Betriebe erkunden und in interessante 
Berufe hineinschnuppern. Zwei Tage tauschten die 
Jugendlichen den Schulbetrieb mit der beruflichen 
Realität und der Arbeitswelt. In über 40 Betrieben 
wurden Praxisplätze zur Verfügung gestellt. Ein 
Danke den Betrieben für die Unterstützung und den 
reibungslosen Ablauf.
Im Bild Jannik an der Werkbank und Monique als 
Floristin

Gesunde Jause 
– Apfeltag
Anlässlich des „Tag 
des Apfels“ wur-
den alle Schüler 
und Lehrer mit einer 
gesunden Jause vom 
Elternverein verwöhnt.  
Apfelbrot, geschnitte-
ne Apfelspalten und 
gedörrte Apfelringe 
schmeckten prima und 
die Schüler freuten 
sich über die Ab-
wechslung auf dem 
Speiseplan.
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Volkshochschule Doren/Sportverein

Kursangebote in Doren:

EFT Klopfakupressur, Sabine Klimmer 
Mittwoch, 8.1.2014 und 15.1.2014 jeweils von 19:00 bis 22:00 Uhr, Volksschule Doren
EFT ist eine neuartige Technik, die aus der jahrtausendealten Erfahrung der Chinesi-
schen Medizin schöpft. EFT kann für tiefgreifende Erleichterung bei Stress, Angst, Ärger, 
Traurigkeit und Wut sorgen, wirkt jedoch auch bei einer Vielzahl von körperlichen Be-
schwerden, wie z.B. bei Migräne und anderen Schmerzen.

Das 1 x 1 des Weines, Christoph Diem, Weinsommelier
Freitag, 10.1. und 17.1.2014	 jeweils von 19.00 bis ca. 22.30 Uhr in der Hauptschule Doren
In diesem Seminar werden weltweit bekannte Weinregionen mit ihren Weinen vorge-
stellt. Sie erfahren, was einen guten Wein auszeichnet und lernen Wein richtig zu ver-
kosten und zu beurteilen. Wir degustieren gemeinsam jeweils ca. 10 – 12 Weine.

Reflexzonen der Hand – Schmerzen einfach wegdrücken, Sabrina Sinz
Samstag, 1.2.2014 von 14:00 bis ca. 18:00 Uhr im Mehrzweckraum der Volksschule Doren
Wir haben unsere Gesundheit in unseren eigenen Händen. Schon durch ein paar Minu-
ten gezielter Massage der Reflexzonen der Hände können wir Schmerzen einfach 
wegdrücken, uns etwas Gutes tun und uns zu mehr Wohlbefinden verhelfen.

Durch persönliche Weiterbildung werden die eigenen Grenzen erweitert, 
man lernt Neues, erfährt auch manches über sich selbst und profitiert 
von den neu gewonnenen Fähigkeiten. 

Tipp:
Ein Gutschein der 

Volkshochschule Bre-
genz könnte auch ein 

schönes Geschenk zur 
Weihnachtszeit sein!! 
Einfach direkt per Te-
lefon (05574/525240) 

bestellen.

Information zu den verschiedenen Veranstaltungen im Winter 2013/14:
Skitraining für Kinder
Kinder und Jugendliche, die eine Begeisterung am Ski-Rennsport haben, können an 
speziellen Trainingseinheiten teilnehmen. Wir starten nach den Weihnachtsferien wie 
gehabt jeweils am Freitagnachmittag, Abfahrt 13.30 Uhr beim Feuerwehrhaus. Wir 
fahren wieder gemeinsam mit dem Bus. Wer mitmachen will meldet sich bei Loacker 
Elisabeth (Tel. 0676 88396902)

Skitechnikkurs für Erwachsene
Zum ersten Mal veranstaltet der SV Doren ein Elternskitraining. Dabei wird durch Sigmar 
Böhler den Eltern wichtiges und richtiges Skifahren mit Kindern nahe gebracht. Termin 
ist Anfang Jänner an einem Samstagnachmittag. Von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Bitte 
frühzeitig bei Elisabeth Loacker anmelden Tel. 0676 88396902. Genaueres wird dann 
noch bekannt gegeben.

Vereinsrennen alpin
Das Vereinsrennen findet bei  guter Schneelage am Hochhäderich statt und wird noch 
mit einem Postwurf bekannt gegeben.

Rodelrennen
Der Termin des Rodelrennens wird bei ausreichender Schneelage kurzfristig bekannt 
gegeben und wie gewohnt auf der Strecke Sulz-Steurer  durchgeführt.

Jahreshauptversammlung 
Die JHV findet voraussichtlich am  11. Jänner 2014 um 20 Uhr im Gasthaus Adler statt. 
Auf der Tagesordnung stehen neben einem Ausblick auf das Jahr 2014 auch Neuwah-
len. Es folgt aber noch ein Postwurf.

Näheres unter 
www.doren.at

Anmeldungen direkt 
bei der VHS Bregenz 

unter 
Tel. 05574/525240 

oder per e-mail: 
direktion@vhs-bre-

genz.at

Männerkränzle
Wir werden auch 

dieses Jahr wieder ein 
Männerkränzle  unter 
dem Motto "Panzer-

knacker" veranstalten.
Wann und Wo wird 

noch bekannt gege-
ben.

Der Sportverein 
wünscht euch allen 

frohe Weihnachten in 
netter Gesellschaft, 

Gesundheit, Lebens-
freude und ein sportli-
ches neues Jahr 2014.
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Feuerwehr/Tennisclub

Feuerwehr   
122
Polizei
133
Rettung
144

Aktuelles und weite-
re Infos unter www.
feuerwehr-doren.at .

Tennisclub Doren – Saisonabschluss 2013 
und Winterpause
Der diesjährige Saisonabschluss wurde im Herbst mit 
einer gemütlichen Käsknöpflepartie im Clubheim 
gefeiert. Joachim, Gertrud und Petra die auch im 
Sommer das Kindertraining begleiteten, gingen mit 
den Nachwuchsspielern kegeln. Alle waren mit Eifer 
dabei und es gab auch einiges zum Lachen.
Eine Fotoserie findet Ihr unter: www.tcdoren.at 
Voranzeige: Im Jänner wird wieder ein TC - Schitag 
veranstaltet. Den Termin werden wir per Mail bekannt 
gegeben.

Wir wünschen allen 
aktiven und passiven 
Mitgliedern schöne 
Weihnachtsfeierta-
ge und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2014.

Der Vorstand

•	 Verwenden Sie für Adventskränze und Gestecke nicht brennbare Unterlagen,	
zweckmäßigerweise solche aus Glas, Porzellan oder Metall.

•	 Die Kerzenhalter sollten auch aus nicht brennbarem Material bestehen und 
die Kerze stabil halten.

•	 Achten Sie auf genügend Abstand der Kerzenflammen zu brennbaren 
Gegenständen, Vorhängen oder Kleidungsstücken.

•	 Löschen Sie heruntergebrannte Kerzen möglichst frühzeitig aus. 
•	 Bewahren Sie Feuerzeuge und Zündhölzer sicher vor Kindern auf.
•	 Lassen Sie brennende Kerzen nie allein, insbesondere dann nicht, wenn sich 

Kinder oder Haustiere im Raum aufhalten.
•	 Zünden Sie Kerzen auf ausgetrockneten Adventskränzen, Gestecken oder 

Christbäumen nicht mehr an.
•	 Üben Sie mit ihrer Familie die Handhabung des Feuerlöschers.
•	 Elektroöfen nie mit Decken, Kleidung usw. abdecken.
•	 Rauchmelder installieren und wenn vorhanden, Funktion überprüfen.
•	 Merken Sie sich für alle Fälle noch die Notrufnummern

Feuerfreie Advents- und Weihnachtszeit!

Alle Jahre wieder und je näher Weihnachten rückt, desto brand-gefährlicher werden die inzwi-
schen bereits ausgetrockneten Adventskränze und Gestecke.  Wenn man nachstehende 
Sicherheitstipps beachtet, lässt sich die Weihnachtszeit aber „feuerfrei“ genießen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Doren wünscht allen erholsame und frohe 
Feiertage, sowie einen guten Start ins neue Jahr.

Spende - Feuerwehrjugend
1.000 Euro konnten von Kommandant Andreas 
Vögel und Festobmann Stefan Flatz dem Landes-
feuerwehrverband übergeben werden. Mit dieser 
Spende werden die Jugendfeuerwehren des Lan-
des Vorarlberg unterstützt, so der zuständige 
Sachbereichsleiter Herr Thomas Sprenger vom 
Landesfeuerwehrverband. 

Feuerlöscherüberprüfung:
300 Feuerlöscher wurden im 
Oktober bei der von der Feuer-
wehr organisierten Feuerlöscher-
überprüfung auf ihre Funktionsfä-
higkeit kontrolliert. Rauchmelder 
und Feuerlöscher sollten in kei-
nem Haushalt mehr fehlen und 
können im Ernstfall Leben retten!

Vorankündigung:
Feuerwehrball am 
Bromigen Fritag,
den 28.02.2014 
im Gemeindesaal
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Schützengilde/Bäuerinnen

Neuigkeiten gibt es 
immer wieder auf 

unserer Homepage: 
www.usgdoren.at. 

Einfach mal 
reinschauen.

Wir gratulieren un-
seren Schützen zu 

den bisher erreichten 
Ergebnissen und 

wünschen ihnen für 
die kommenden Wett-
kämpfe viel Erfolg und 

Gut Schuss! 

Bäuerinnen

Gut erholt sind wir im September 
2013 in die neue LG/LP-Saison 
2013/2014 gestartet und bestrei-
ten nach einer kurzen Trainings-
phase seit Oktober wieder die 
verschiedenen Wettkämpfe auf 
Bezirks- und Landesebene.

Sowohl unserer LP-Mannschaft, 
als auch unserer LG-Mannschaft 
ist ein ausgezeichneter Start bei 
den Wettkämpfen der Zielsport-
Landesliga gelungen:
Die LG-Schützen haben nach zwei 
Punkteteilungen (2:2) gegen die 
Mannschaften der SG Frastanz in 
der 1. Runde bzw. die Mannschaft 
aus Nenzing in der 2. Runde in der 
3. Runde die große Sensation 
geschafft und gegen die über-
mächtig geglaubten Schützen aus 
Hard drei Punkte geholt. Beson-
ders beeindruckt hat Michael 
Zach, der nach Ringgleichheit 
(390 von 400 möglichen Ringen) 
im Grunddurchgang im 5. Stech-
schuss gegen Nationalkader-
schützen Thomas Mathis gewon-
nen hat. Nach einer unglücklichen 
0:4 Niederlage in der 4. Runde 
gegen die Mannschaft der USG 
Andelsbuch belegen unsere 
LG-Schützen in der Tabelle der 
Vorarlbergliga den 6. Zwischen-
rang, punktegleich mit Rang 5.

Unsere LP-Schützen führen nach einer Punktetei-
lung 2:2 gegen die Schützen der USS Dornbirn beim 
Startevent im Landessportzentrum in Dornbirn und 
klaren Siegen 3:1 gegen die Mannschaften der USG 
Egg und 4:0 (!) gegen die Mannschaft der USG 
Hard die Tabelle der 2. Landesliga LP sensationell 
mit 9 von 12 möglichen Punkten an!

In der Zwischenzeit haben auch die Rundenwett-
kämpfe auf Bezirksebene wieder begonnen. 
Der aktuelle Zwischenstand:
1. Ränge: Walter Lingenhel, Gerhard Zach, Herbert Fink
2. Ränge: Michael Zach, Walter Raich, Cäcilia Schwärzler
3. Ränge: Karin Trieb, Markus Lingenhel, Simone Baldauf
4. Ränge: Martin Dalmonego, Lukas Lingenhel
5. Ränge: Georg Tuttner, Josef Schwärzler

Von 06. bis 08. Dezember 2013 hat in Innsbruck der 
vom Tiroler Schützenbund veranstaltete internatio-
nale Grand Prix of Tyrol stattgefunden, zu dem 
Michael Zach vom Vorarlberger Schützenbund 
entsandt wurde. Mit 609 Ringen am 1. Wettkampf-
tag und 609,4 Ringen am 2. Wettkampftag (die 
Wertung der Ringe erfolgt hier auf Zehntel, weshalb 
pro Serie anstelle von 100 Ringen maximal 109 
Ringe erreicht werden können) belegte Michael 
jeweils den hervorragenden 10. Platz in der stark 
besetzten Juniorenklasse! 

Adventzeit der Bäuerinnen
Die Bäuerinnen der Vorderwäldergemeinden feier-
ten den Beginn der Adventzeit mit einer hl. Messe 
und anschl. Frühstück in Doren. Unter dem Motto 

"Erwarten und Gestal-
ten" zelebrierte Pfarrer 
Albert Egender zu-
sammen mit dem 
Dorener Bäuerinnen-
Team vorweg eine 
festliche Messe. Es 
ging dabei um die 
adventliche Zeit des 
Erwartens und der 
Erwartung sowie um 
die genussvolle Zeit 

des Gestaltens bis Weihnachten. 
Zitat aus dem Schlusstext: "Du 
sollst dich selbst unterbrechen. 
Zwischen Arbeiten und Konsu-
mieren soll Stille sein und Freude.".

Beim anschließenden Frühstück 
ließen sich die rund 200 Teilneh-
merinnen die regionalen und meist 
selbstgemachten Köstlichkeiten 
der Bäuerinnen im Gemeindesaal 
schmecken. Imposant war auch 
die Dekoration von Ortsbäuerin 
Christine Lingenhel. Ein großes 
Lob galt dem gesamten Team der 
Dorener Bäuerinnen.
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Fußballclub

Der FC Doren ist Herbst-
meister der 4. Landesklasse
Unter der Leitung von Trainer Zoran 
„Kottan“ Martinovic absolvierte 
unsere Kampfmannschaft eine 
äußerst erfolgreiche Herbstsaison. 
Von den insgesamt 13 Meister-
schaftsspielen mussten wir uns nur 
einmal geschlagen geben. In zwei 
Spielen erreichten wir ein Remis, 10 
Spiele konnten wir für uns entschei-
den. Somit überwintern wir mit 
einem Torverhältnis von 32:16 und 
32 Punkten auf dem ersten Platz 
der Tabelle! An dieser Stelle eine 
herzliche Gratulation an die Spieler 
und die Funktionäre. 
Auch unsere Nachwuchskicker des 
FNZ Rotachtal U11 konnten sich mit 
6 von 7 gewonnen Spielen den 
Herbstmeistertitel in der U11-Liga 
Bregenzerwald sichern. Besonders 
erwähnenswert ist hier das hervor-
ragende Torverhältnis von 30:7 und, 
dass Marius Nußbaumer aus Doren 
die ersten beiden Sichtungstrainings 
des Vorarlberger Fußballverbandes 
erfolgreich absolviert hat. 

Weitere Infos finden Sie 
wie immer auf 
www.fcdoren.at.

Die Vorbereitung für die Hallenturniere in diesem 
Winter läuft schon auf Hochtouren. Der FC Doren 
wird an folgenden Hallenturnieren teilnehmen: 
Wolfurter Hallenmasters:
Sa, 21.12.2013 in der Zeit von 13:30 bis 15:30 Uhr
Vorrunde Gruppe 5: SC Tisis (1. LK), SV Frastanz (2. 
LK), Admira Dornbirn 1b (3. LK), FC Doren (4. LK)

1. Harder Seehallencup:
Di, 14.01.2013 in der Zeit von 18:00 bis 21:00 Uhr
Gruppe C: FC Höchst (RLW), SW Bregenz (RLW), 
Admira Dornbirn (VL), RW Langen (1. LK), SPG 
Alberschwende/Buch (3. LK), FC Doren (4. LK) 

Einladung zum großen FC Doren Preisjassen

1. Preis: Kreuzfahrt
2. Preis: Großer Flachbildfernseher
… und viele weitere tolle Preise

Schlussveranstaltung mit Preisverteilung
Sonntag, den 19. Jänner 2014 im Cafe Restaurant Rose 
17:00 Uhr: Ziehung Stichzahl, anschließend Preisverteilung

Ablauf:
Die ausgefüllten Spielscheine müs-
sen bis zur Schlussveranstaltung am 
19. Jänner 2014 im Cafe Restaurant 
Rose abgegeben und abgerechnet 
werden. 
Eine Partie besteht aus 24 Spielen. 
Der Einsatz pro Spieler beträgt 6,00€ 
und für jeden Sack werden 0,30€ 
verrechnet. Spielscheine erhalten Sie 
in allen Gaststätten der Gemeinde 
Doren sowie auf www.fcdoren.at.

Neuer Trainingsanzug für das FNZ Rotachtal 
Die Nachwuchskicker des FNZ Rotachtal U10 wurden 
mit einem neuen Trainingsanzug ausgestattet. An 
dieser Stelle bedanken wir uns recht herzlich bei den 
Sponsoren des FNZ Rotachtals für die großzügige 
Unterstützung: Spenglerei Dachdeckerei Baldauf, 
Raiffeisenbank Weißachtal, Raiffeisenbank Langen-Thal

Danke! 
Zum Jahresende 
bedanken wir uns 
recht herzlich bei allen 
freiwilligen Helferin-
nen und Helfern, allen 
treuen Fans und bei 
allen Sponsoren ohne 
die ein Spielbetrieb 
nicht möglich wäre. 
Wir wünschen frohe 
und besinnliche Weih-
nachten sowie einen 
guten Rutsch in das 
Jahr 2014!
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Musikverein

Rückblick Jahreskonzert
Am 9. November fand das traditi-
onelle Jahreskonzert des Musik-
vereins, etwas früher wie ge-
wohnt, statt. Kapellmeister 
Christoph Indrist entführte die 
Konzertbesucher gemeinsam mit 
den Moderatorinnen Veronika 
Bereuter und Isabell Österle auf 
eine musikalische Weltreise. 
Die besonderen Highlights des 
Konzerts waren zum einen die 
Reiseberichte unserer Moderato-
rinnen und zum anderen das 
Solostück für Klarinette, Tico Tico, 
dass von unserem Klarinettisten 
Marcel Schedler, anlässlich seiner 
bestandenen Gold-Prüfung, 
bravourös gespielt wurde.
Im Anschluss an das Konzert war 
die Reise noch lange nicht zu 
Ende. Die Besucher wurden mit 
Suppen und speziellen Getränken 
aus aller Herrenländer an der 
„Weltenbummlerbar“ verwöhnt. 

Am Sonntagnachmittag, den 10. 
November, fand wieder ein Kin-
derkonzert statt. Dabei präsen-
tierten verschiedene Ensembles 
des Musikverein und die Jugend-
kapellen aus Doren (DJD) und 

Bläserklasse mit der Volks-
schule Doren
IAlle Kinder der 2., 3. und 4. Klassen 
der Volksschule haben seit diesem 
Schuljahr die Möglichkeit sich im 
Rahmen der Freifächer für die 
Bläserklasse anzumelden. Da in den 
letzten Jahren die Musikschulan-
meldungen für Holzblasinstrumente 
(Querflöte, Klarinette, Saxophon, …) 
stetig zunahm, nahm die der Blech-
blasinstrumente (Posaune, Horn, 

Tenorhorn, Trompete, …) jedoch kontinuierlich ab. Aus 
diesem Grund beschlossen wir das Projekt „Bläserklas-
se“ zu starten. Die Bläserklasse soll eine weitere Mög-
lichkeit sein, unseren Nachwuchs vor allem im tiefen 
und hohen Blech zu fördern. In diesem Jahr haben sich 
zwei Kinder für dieses Freifach entschieden.

Wir Musikanten freuen uns auf viele interessierte und 
neugierig gewordene Kinder, die ein Blechblasinstru-
ment erlernen möchten und sich für die Bläserklasse 
anmelden.

Langen-Thal ihr Können. Der zweite Teil wurde wie 
am Samstag vom gesamten Musikverein gestaltet.

Dieses Konzert gab uns auch zum Anlass, die 
hervorragenden Leistungen der Jungmusikerleis-
tungsabzeichen (JMLA) hervorzuheben. Dazu 
gratulieren wir ganz herzlich: Elisa Vögel - Querflöte 
(Junior), Salome Kreidl - Querflöte (Junior), Theresa 
Stöckler - Querflöte (Junior), Simon Kohler - Horn 
(Junior), Simon Hagspiel - Schlagzeug (Bronze), 
Monique Lingenhel - Klarinette (Bronze), Juliane 
Höfle - Klarinette (Bronze), Salome Höscheler -  
Horn (Bronze), Marcel Schedler - Klarinette (Gold)

Abschließend wollen wir unserem Kapellmeister 
Christoph, allen, die uns in irgendeiner Weise beim 
Gelingen dieser Konzerte unterstützt haben, den 
Reisebegleiterinnen Veronika Bereuter und Isabell 
Österle, den Jugendkappellen aus Doren und 
Langen-Thal, den Suppenköchen, den Kuchenbä-
ckern und vor allem den zahlreichen Besuchern der 
beiden Konzerte DANKE sagen.

Silvesterblasen
Auch in diesem Jahr werden die 
Musikanten beim traditionellen 
Silvesterblasen am 31.12.2013 ab 
13.00 Uhr mit traditioneller 
Marschmusik durch das Dorf 
marschieren. 

Wir Musikanten würden uns sehr über die zahlrei-
che Begleitung der Dorener Bevölkerung freuen.
An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Freun-
den, Helfern und Gönnern für ihre wertvolle Unter-
stützung und wünschen alles Gute und Gesundheit 
für das kommende Jahr.
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Kneipp-Aktiv-Club/Seniorenbund

Unser Bewegungsprogramm im Winter/Frühling 2014

Aerobic mit Heilmasseurin Sabrina Sinz
ab Montag, 20. 01. 2014, 20 Uhr im Turnsaal der Talenteschule Doren
Kosten für 12 Einheiten: Kneippmitglieder: € 40.-, Nichtmitglieder € 45.-
Mitzubringen sind Hallenturnschuhe und eine Gymnastikmatte. 

Pilates mit Annelies Herburger
ab Mittwoch, 22. 01. 2014, 20 Uhr im Turnsaal der Volksschule Doren 
Kosten für 12 Einheiten: Kneippmitglieder: € 35.-, Nichtmitglieder: € 40,-
Mitzubringen sind eine Gymnastikmatte, leichte Schuhe mit hellen, flachen Sohlen und 
bequeme Kleidung.
im Turnsaal der Volksschule Doren

Wirbelsäulengymnastik mit Eugenie Von der Thannen
ab Montag, 20. 01. 2014, 19 Uhr im Turnsaal der Volksschule Doren.
Kosten für 12 Einheiten: Kneippmitglieder € 35.-, Nichtmitglieder € 40.- 
Mitzubringen sind eine Gymnastikmatte und bequeme Kleidung.

Nordic Walking mit Marianne Kert
Ganzjährig, Dienstag, 18 Uhr, Treffpunkt Raiffeisenbank Doren
Ein Einstieg ist jederzeit möglich - mach auch Du mit!

Tanzen ab der Lebensmitte mit ÖST Melitta Fehr
jeweils Dienstag,  15.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule Doren.
Mitzubringen sind leichte Schuhe mit hellen, flachen Sohlen.

Frohe Weihnachten 
und einen guten Start 
ins neue Jahr wünscht 
Euch der Vorstand des 
Kneipp Aktiv Clubs 
Doren!

Bei allen Bewegungs-
programmen freuen 
wir uns über neue 
Teilnehmer und bieten 
zum Kennenlernen 
eine Schnupperstunde 
an. 

Einladung zum Dorener Kneippkränzle mit Preisjassen
Jassen oder bei einer guten Kaffeejause gemütlich plaudern. 
Wir freuen uns auf unterhaltsame Stunden mit Euch!
Wo: Gasthof Adler
Wann: Samstag, 08.Februar 2014, um 14:00 Uhr

Seniorenbund Doren
Wir danken allen Mitgliedern und Freunden für die 
Treue zu unserem Verein, sowie die zahlreiche 
Teilnahme an unseren Veranstaltungen. Wir danken 
auch allen Gönnern für die großzügige Unterstüt-

zung im vergangenen Jahr. Für 
das neue Vereinsjahr haben wir 
wieder ein Programm zusammen-
gestellt, wo für jeden etwas dabei 

sein sollte. Auf dem beigeleg-
ten Folder ist das Programm 
für das erste Quartal des 
Jahres 2014 ersichtlich. Darin 
sind alle wichtigen Daten für 
die Veranstaltungen nachzu-
lesen. 
Wir wünschen für uns, dass 
die Veranstaltungen zahlreich 
angenommen werden.
Wir wünschen Ihnen eine 
gute Gesundheit und Glück 
und ein freudvolles Vereinsle-
ben beim Seniorenbund.
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Fasnatbüttel

Wir, die Dorer Fasnat-
büttel, wünschen allen 

eine schöne Faschings-
zeit und freuen uns auf 

Euer Kommen.

Bis dahin wünschen 
wir Euch ein Frohes 

Weihnachtsfest und ein 
Gesundes Neues Jahr 

2014.

20 Jahre Dorer Fasnatbüttel
Im kommenden Jahr feiern wir 20 Jahre Dorer Fas-
natbüttel. Dazu laden wir euch alle ganz herzlich zum 
„Narren Frühschoppen“ am 26. Jänner 2014 um 10:00 
Uhr im Gemeindesaal Doren ein. Wir erwarten einige 
Gruppen aus dem Bezirk Bregenz. Musikalisch wer-
den wir begleitet von Franz Lipburger aus Langenegg. 

Unser diesjähriges Fa-
schingsmotto ist „Village 
people“ (YMCA)“

Der Faschingsumzug findet am 1. 
März 2014 in Doren statt.

Es würde uns freuen, auch Grup-
pen aus Doren begrüßen zu dür-
fen. Dies können Familien, Nach-
barn, Freunde und der 
Kindergarten sein. Natürlich sind 
auch Faschingswagen aus Doren 
willkommen. Gruppen sollen sich 
bitte anmelden, dass wir sie beim 
Umzug begrüßen können.
Die Wagen müssen die VVF Be-
stimmungen einhalten.
Im Sinne von "Ghörig feschta" 
bitten wir um Müllvermeidung.

Anmeldung und Infos:
Email: kessler@tele2.at oder 
Tel:0664/172 44 80 
Obmann Andreas Kessler

Schießclub Weissachtal - Vereinsmeister-
schaft 13
Am 26. Oktober fand im Vereinslokal des Schieß-
clubs Weißachtal die Siegerehrung zur Vereinsmeis-
terschaft 2013 statt.
Die im Jänner beginnende Meisterschaft gliederte 
sich in zwei verschiedene Bewerbe. 
Vereinsmeister und somit Sieger im Bewerb Verein-
scup wurde Michael Gasser mit 476 Ringen,
gefolgt von Gebhard Silgener mit 440 Ringen und 
Stefan Ebenhoch mit 384 Ringen.
 
Den Bewerb an der Duellanlage konnte sich der 
Titelverteidiger Robert Trieb mit 893 erneut für sich 
entscheiden . Der 2. Platz ging mit 890 Punkten an 
Günther Sitz.

Heuer wurde auch das erste mal ein dritter Bewerb 
im Rahmen der Vereinsmeisterschaft ausgetragen. 
Diese Bewerb wurde für Mitglieder eingeführt, 
welche keine wettkampftaugliche Waffe besitzen 
und dennoch einen Bewerb austragen möchten. 
Den Sieg des Mehrwaffenwettkampfes eroberte 
sich Josef Hörburger. 

Wir freuen uns auf Besucher, 
welche sich für den Schiesssport 
interessieren oder Waffenbesitzer, 
welche Ihre eigene Waffe auspro-
bieren wollen. Für Infos und 
Auskünfte sind wir während 
unserer Öffnungszeiten im Schies-
sclub oder unter nachstehenden 
Kontaktpersonen zu erreichen.

Kontakt: 
Obmann: 

Kohler Werner, 
0664/1000001

Stellvertreter:
Schmuck Alfred, 

0664/5232296

Schriftführer/Kassier: 
Gasser Michael, 

664/4350111

Schieß-/Gerätewart:
Sitz Günther, 

0664/8670909

Öffnungszeit:
Jeden Freitag von

19-22 Uhr

v.l.n.r.:  Schützenkonig Robert Trieb, 
Gebhard Silgener, Stefan Ebenhoch, 
Josef Hörburger, Vereinsmeister Mi-
chael Gasser, Alfred Schmuck, Obann 
Werner Kohler
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Bürgerschützen

Sicherheit
Das vergangene Jahr hat in Punkto Sicherheit bei den Schützen zwei wesentliche Neue-
rungen gebracht: Zum einen wurden neue Gewehre ( 25 Stk Steyr 1895 Kaliber .308) 
angeschafft, was die Sicherheit beim Vorbereiten der Munition dadurch erhöht hat, da 
jetzt handelsübliche K-Munition verwendet werden kann. Zum zweiten nahmen die 
beiden Axt-Schützen Armin Gruber und Peter Forster an einem Seminar über Rechtsbe-
stimmungen und den Umgang mit Böllern und Schwarzpulver teil um sowohl die eigene 
als auch allgemeine Sicherheit beim Schießen zu gewährleisten. 

In eigener Sache
Um den Verein jung 
zu halten, suchen wir 
wieder eine „Reihe“ 
Jungschützen. Wer 
Interesse hat, und sich 
angesprochen fühlt, 
ist herzlich eingeladen, 
sich bei einem Schüt-
zen des Vertrauens 
zu melden. Wir freuen 
uns auf Dich!

Rückblick auf das vergangene Jahr
Vorstand
Im vergangenen Jahr hat sich in den Reihen der 
Bürgerschützen einiges getan. So wurde in der am 
22.03.2013 abgehaltenen Jahreshauptversamm-
lung der bis dahin amtierende Obmann Oberleutn-
and Artur Österle zum Hauptmann gewählt. Für das 
Amt des Obmannes wurde der bis dahin als Kassier 
tätige Schütze Martin Hörburger bestimmt. Die nun 
zu erfüllende Funktion des Kassiers wurde mit 
Oberleutnand Fähnrich Werner Hagspiel besetzt. 

Der verbleibende Teil des Vor-
standes wurde in der bestehen-
den Form bestätigt und setzt sich 
wie folgt zusammen: Pauschal-
führer: Oberleutnand Nebenfähn-
rich Manfred Schedler, Schriftfüh-
rer: Schütze Walter Sinz, Beiräte: 
Schützen Hannes Vogt, Franko 
Schedler und Dominik Wolf.

Jubilare
Ganz besonders hat es uns gefreut, unseren Althor-
nisten Josef Hagspiel und Wendelin Hagspiel zum 
80. Geburtstag gratulieren zu dürfen. Josef hält 
darüber hinaus dem Verein bereits seit 1949, Wen-
delin seit 1954 die Treue. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle nochmals für den unermüdlichen 
Einsatz und die schönen Stunden, welche wir mit 
euch verbringen durften. Wir wünschen euch alles 
Gute, Gesundheit und die Lebenslust, wie sie seit je 
her in euch brennt!

Außerordentliche Ausrückungen
Anlässlich der 150 Jahrfeier der Bilgerikaserne 
Bregenz bzw. 50 Jahre Militärkommando Vorarlberg 
wurden die Schützen am 14. Juni 2013 zu den 
Feierlichkeiten nach Bregenz eingeladen. Nach 
festlichen Ansprachen und einer Uraufführung des 
Bilgerimarsches durch die Militärmusik folgte ein 
gemütlicher Ausklang.

Jedes Jahr wird in Bad Ischl am 15. August der Geburts-
tag von Kaiser Franz Josef groß gefeiert. Heuer nahmen 
dies die Dorer Schützen als Anlass für einen Ausflug. 
Höhepunkt der Feierlichkeiten ist die Kaisermesse am 
18. August – da wähnt man sich in der Monarchie. 
Uniformen wohin man blickt. Sämtliche Regimenter der 
ehemaligen k.&k. Monarchie nehmen Aufstellung. Im 
Anschluss an die Messe marschieren die Regimenter, 
angeführt von der Bürgermusik Bad Ischl, zur Kaiservilla.

Ehrungen
Beim Fronleichnams-
konzert im Gemein-
desaal wurden drei 
Kameraden für ihre 
langjährige Ver-
einstreue mit dem 
Verdienstkreuz geehrt. 
Artur Österle und Otto 
Sinz für 40 Jahre, 
Meinrad Gruber für 
25 Jahre uner- 
müdlichen Einsatz.
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Elternberatung

Claudia Kirchbihler - Elternberaterin ab 
Januar 2014 
Ich möchte mich gerne kurz vorstellen. 
Mein Name ist Claudia Kirchbihler, ich bin 32 Jahre 
und wohne mit meiner Familie in Doren. 
Nach meiner 3-jährigen Ausbildung in München zur 
Kinderkrankenschwester sowie Weiterbildungen zur 
Diabetesberaterin und Aromakologin, arbeitete ich 5 
Jahre auf der Kinder- und Jugendstation in Bregenz 
und Dornbirn. Die Arbeit mit Kindern und deren Eltern 
hat mir schon immer sehr viel Freude bereitet. Mitt-
lerweile bin ich selbst glückliche Mutter von zwei 
Mädchen. Ich freue mich, dass ich ab Januar Euch 
als Elternberaterin zur Seite stehen kann. 

Elternberatung Doren
Das Angebot der Elternberatung richtet sich an Eltern von Säuglingen und Kleinkindern 
bis zum vollendeten 4. Lebensjahr. Die Lebensphase der frühen Kindheit ist für das 
spätere Leben von großer Bedeutung.

Mit fachlichem Wissen, neuesten Erkenntnissen und großer Erfahrung steht Ihnen 
unsere Elternberaterin Claudia Kirchbihler gerne zur Seite. 

Schwerpunkte der individuellen Einzelberatung sind
•	 Pflege des gesunden und kranken Kindes
•	 Stillen und Stillprobleme
•	 Ernährungsfragen
•	 Zahnprophylaxe
•	 Entwicklung und Erziehung des Kindes 

Neben der Einzelberatung, die Sie kostenlos und ohne Voranmeldung in Anspruch 
nehmen können, haben Sie auch die Möglichkeit, einen unserer Kurse zu den Themen 
Babymassage, Natürliche Pflegemethoden oder Kindermassage zu besuchen.

Die Elternberatung ist eine Dienstleistung der connexia im Auftrag der Kinder- und 
Jugendhilfe des Landes Vorarlberg und der Gemeinden.

Elternberatung Doren:
Gemeindeamt 
Kirchdorf 168

Jeden 2. Montag im 
Monat, von 9 – 10 Uhr

connexia – Gesell-
schaft für Gesundheit 

und Pflege
Broßwaldengasse 8 

6900 Bregenz
T 05574 48787-0
www.connexia.at

Öffnungszeiten: 
Mo - Do: 8-12 Uhr

 und 16-18 Uhr
Freitag: 08-12 Uhr 

und 15-18 Uhr
Samstag: 08-12 Uhr

Frohe Weihnachten

Wir wünschen Euch ein frohes Weihnachtsfest,
ein paar Tage Gemütlichkeit mit viel Zeit zum Ausruhen und Genießen,

und viel Zeit für Euch und Eure Familien,
und zum Kräfte sammeln für ein neues Jahr.
Wir wünschen Euch ein Jahr ohne Sorgen,

mit so viel Erfolg wie man braucht um zufrieden zu sein,
und nur so viel Stress wie ihr vertragt um gesund zu bleiben,

mit so wenig Ärger wie möglich und so viel Freude wie nötig um 365 Tage
 lang rundum 

Glücklich zu sein.

Das Team der Sennerei Huban Doren
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Mohi/Familienhilfe/Frau Holle

Mobiler Hilfsdient - Helferinnen gesucht
Der Mobile Hilfsdienst ist der am schnellsten wach-
sende ambulante Dienst. 
Um eine gute Versorgung auch in Zukunft zu ge-
währleisten, brauchen wir in allen Gemeinden weite-
re Mohi-HelferInnen. Frauen und Männer, die sich 
sozial engagieren möchten, eine zusätzlicheEin-
kommensquelle oder eine sinnvolle Betätigung 
suchen, sind herzlich willkommen.
Die Zeiteinteilung und das gewünschte Stunden-
ausmaß sind sehr flexibel. Die Aus- und Fortbildun-
gen sind kostenlos, auch eine Berufsausbildung zur 
Heimhelferin ist im Rahmen des Mohi möglich. 
Ab 2014 sind auch fixe Anstellungen für Heimhelfe-
rinnen möglich. Wer in seinem Arbeitsbereich 

Babysitterdienst Frau Holle
Unsere 7 Mädels sind fleißig am Babysitten im  Dorf. 
Aufgrund schulischer Herausforderungen sind aber 
in Zukunft immer weniger Mädels im Einsatz. 
Daher braucht es wieder Nachschub! 

Neue Mitarbeiterin in der Familienhilfe
Die Familienhelferinnen des Sozialsprengels 
Vorderwald werden sehr gerne angenommen. 
Vermehrt sind sie auch im Hinterwald und in 
Familien mit einem behinderten Kind tätig. Aus 
diesem Grund wurde von der Vollversammlung 
die Aufstockung um eine 20 %-Stelle genehmigt. 
Ab 1. September ist nun Sabine Maurer aus Sulz-
berg als Familienhelferin bei uns beschäftigt. Sie 
ist verheiratet, hat drei Kinder und war vor ihrer 
Familienpause schon in Sulzberg als Familien-
helferin tätig. In den letzten Jahren engagierte sie 
sich im Mohi Sulzberg, bis langsam der Entschluss 
reifte, wieder im ursprünglichen Beruf einzusteigen. 
Sabine bringt somit wertvolle Erfahrung in ihre 
Arbeit und das Familienhilfe-Team mit. 
Auch in Doren ist die Familienhilfe gelegentlich im 
Einsatz. Ich danke im Namen des ganzen Familien-
hilfeteams für das Vertrauen in uns und wünsche 
allen Frohe Festtage, Gesundheit und Gottes 
Segen für das neue Jahr 2014!

Mohi-Einsätze in Doren
In Doren wurden im abgelaufenen Jahr 7 Klienten 
betreut und damit 698 Einsatzstunden absolviert. 
Ich danke unseren fleißigen Mitarbeiterinnen (Mari-
anne, Beate, Regina u. Monika), auch für das Ver-

Krankenpflegeverein Doren
Wir sagen Danke!
Wir bedanken uns ganz herzlich für 
die vielen Spenden die wir im Laufe 
des Jahres entgegennehmen 
durften, und für die pünktliche 
Einzahlung der Mitgliedsbeiträge. 
Ein besonderer Dank gilt unseren 
Krankenschwestern vom Sozial-
sprengel und unseren Mohi-Helfe-
rinen für den enormen Einsatz bei 
unseren kranken und betagten 
Menschen. Insbesondere möchte 
ich mich als Obmann beim gesam-
ten Vorstand recht herzlich bedan-
ken für Eure geleistete Arbeit im 
vergangenen Jahr. Mit diesen 
Gedanken wünschen wir der 
ganzen Dorfbevölkerung ein 
frohes, gesegnetes Weihnachts-
fest und alles Gute, besonders 
Gesundheit an jedem Tag im 
neuen Jahr.

entsprechende Personen kennt, 
wird gebeten, diese auf den 
Mobilen Hilfsdienst aufmerksam 
zu machen und den Kontakt zur 
Einsatzleiterin oder dem Sozial-
sprengel herzustellen:

Kontakt:
Einsatzleiterin Mäggie Vögel, 
Tel. 0664/8536724
Sozialsprengel Vorderwald, 
Tel. 05513/410115 

trauen das uns entgegenge-
bracht wird und wünsche allen 
Frohe Festtage und eine gute 
Zusammenarbeit auch im neuen 
Jahr 2014!

Wer also Interesse an einem 
Babysitterkurs hat, kann sich 
gerne bei mir melden! 
Mäggie Vögel, 0676/ 83373385
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Bitte die schwarzen Restmüllsäcke mit der Aufschrift „Fa. Ennemoser“ am Sammeltag 
bis 8 Uhr früh bereitstellen.

WERTSTOFFHOF:
Täglich, außer an Sonn- und Feiertagen, können von 7 Uhr bis 19 Uhr Uhr abgegeben 
werden:
- Der Gelbe Sack,
- Altpapier und Kartone,
- Altglas, 
- Altmetall, 
- Biomüll nur in den dafür vorgesehenen Säcken, 
- Altkleider und Schuhe (Nicht die Gelben Säcke verwenden! Caritas - Altkleidersäcke)
- Biologische Altöle und Fette - nur nach Anmeldung,
- Strauchschnitt,
- Rasenschnitt nur in die aufgestellte Mulde beim FC-Platz

Bitte um Beachtung:
Holz und Sperrmüll sind kostenpflichtig und dürfen nur nach Vereinbarung mit 
Bauhofmitarbeiter Christoph Bechter gegen Barzahlung abgegeben werden.

Christbaumentsorgung:
Ausschließlich in der Zeit vom 07.01.2014 bis 02.02.2014
Lametta und Christbaumschmuck sind unbedingt zu entfernen! 
Die Entsorgungskosten betragen 2 Euro pro Christbaum.

Wichtige Mitteilung - Umstellung auf 40l Müllsäcke
Durch die Trennung von Wertstoffen (z.B. Gelber Sack) und Restmüll ist das Gewicht der 
schwarzen Säcke in den letzten Jahren kontinuierlich angestiegen. Auf Grund von Arbeitneh-
merschutzbestimmungen sind daher ab 2014 nur mehr 40 l Restmüllsäcke erhältlich. 

Die Mindestabnahmemengen betragen:
1 Personenhaushalt – 6 Stück
2+3 Personenhaushalt – 10 Stück
>3 Personenhaushalt – 12 Stück

Wichtig:  Noch vorhandene 60 l Restmüllsäcke werden vom Entsorgungsunternehmen 	
selbstverständlich weiterhin mitgenommen.

Weitere Informationen:
Bauhof Doren

Tel. 24 684
Mobil 0664/191 66 67

bauhof@doren.at

Beachten Sie bei 
der Entsorgung die 

Hinweise und Tipps, 
die auf den Containern 

bzw. Schildern ange-
bracht sind.

Restmüll-Termine:
Freitag, 27. Dezember 2013
Mittwoch, 29. Jänner 2014
Mittwoch, 26. Februar 2014
Mittwoch, 26. März 2014

Böllermüll auf 
den Wiesen

Die wenigsten Feu-
erwerker bedenken, 

dass fast jede Rakete 
und jeder Böller als 

Müll irgendwo, zumeist 
auf der grünen Wiese 

zurückbleibt. Dabei 
handelt es sich zum 

Teil um scharfkantige 
Plastikteile, die für das 

Weidevieh durchaus 
gefährlich sind und 

oft auch mit der Ernte 
eingefahren werden. 

Bitte sorgt dafür, dass  
die Feuerwerksreste 

keinen Schaden verur-
sachen und eingesam-

melt werden. 

Bauhof/Wertstoffsammelstelle
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Geburtstage

Geburten:
Luis Klopfer	 08. November 2013	 Kirchdorf 87, Doren
Gabriel Zambanini	 1 0.  Dezember 2013	 Säge 89, Doren

Allen Jubilaren/innen herzliche Glückwünsche, viel Gesundheit und 
Wohlergehen. 

01.	 Jänner	 Sezai Ybantas, H.Nr. 300/4	 72 Jahre 
05.	 Jänner	 Paula Deuring, H.Nr. 92	 76 Jahre
09. 	 Jänner	 Elmar Giselbrecht, H.Nr. 103	 80 Jahre 
13. 	 Jänner	 Hilda Österle, H.Nr. 26	 83 Jahre
17. 	 Jänner	 Josef Lässer, H.Nr. 108	 87 Jahre 
21. 	 Jänner	 Franz Hörburger, H.Nr. 18	 88 Jahre
26.	 Jänner	 Helmut Oesterle, H. Nr. 170	 72 Jahre 
27. 	 Jänner	 Rosmarie Hagspiel, H.Nr. 50	 76 Jahre
02. 	 Februar	 Anna Hörburger, H.Nr. 18	 83 Jahre 
03. 	 Februar	 Eugen Böhler, H.Nr. 190	 74 Jahre
04. 	 Februar	 Manfred Böhler, H.Nr. 187	 77 Jahre 
04.	 Februar	 Rosa Kohler, H.Nr. 143	 87 Jahre
1 1 . 	 Februar	 Agnes Läßer, Altenwohnheim Sulzberg	 86 Jahre 
1 1 .  	 Februar	 Georg Stöckler, H.Nr. 37	 74 Jahre
21. 	 Februar	 Barbara Pasi, H.Nr. 190	 92 Jahre 
26.	 Februar	 Wilfried Nagel, H.Nr. 254	 72 Jahre
27. 	 Februar	 Anna Hagspiel, H.Nr. 146	 85 Jahre 
01 .  	 März	 Anna Schmuck, H.Nr. 300	 88 Jahre
03. 	 März	 Otto Böhler, H.Nr. 138a	 83 Jahre 
16. 	 März	 Christine Feurle, H.Nr. 75	 88 Jahre
16. 	 März	 Anna Flatz, H.Nr. 154	 77 Jahre 
28. 	 März	 Emma Fink, H.Nr. 27	 88 Jahre

Morscher Bau- & Projektmanagement GmbH
Günter Morscher, Klaus 303a, 6881 Mellau 
T +43 5518 2665, www.morscher-bauprojekte.at

Aktiv leben. 
Zukunftsgerecht  
wohnen.

Passivhaus-Wohnanlage 

Doren Schnoran
- Passivhausbauweise
- 2, 3 und 4 Zimmerwohnungen
- Privatgarten
- großzügiger Kinderspielplatz
- Maximale Wohnbauförderung
- Panoramaverglasungen und Loggia
- Photovoltaik-Solarstromanlage
- Elektro-Tankstelle
- HWB ca. 15 kWh/m²a (A++), 
 f GEE ca. 0,50 (A++)

Unverbindlich informieren.
+43 5518 2665 Günter Morscher
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Bevölkerungsübersicht/Termine

Termine:
Fr	 31.	 Dezember 13		 13.00 		  Silvesterblasen 
Di	 07.	 Jänner 14		  18.00		  Allg. Rechtsberatung mit RA Andreas Germann
Di	 14.	 Jänner 14		  19.00		  Berufliche Chancen in Betreuung und Pflege 
So	 19.	 Jänner 14		  17.00		  Schlussveranstaltung FC Doren-Preisjassen
Sa	 26.	 Jänner 14		  10.00 		  Dorer Fasnatbüttel - Frühschoppen 
Fr	 02.	 Februar 14		  20.00		  Musikverein - Jahreshauptversammlung
Fr	 21.	 Februar 14		  20.00		  Singbloserball 
Fr	 28.	 Februar 14		  20.00		  Feuerwehrball
Sa	 01.	 März 14		  14.00		  Faschingsumzug in Doren 
Mo 	03.	 März 14		  09.00		  Fasnat-Froua-Frühstück im Gasth. Rose
Fr	 28.	 März 14		  19.30		  kfb-Vortrag "Gesund in den Tag starten 
Di	 01.	 April 14		  18.00		  Allg. Rechtsberatung mit RA Andreas Germann
Fr	 04.	 April 14		  20.00		  Kabarett "Der Ausflug"

Zusammenfassung der Bevölkerung zum Stichtag 1. Dezember 2013
(HWS = Hauptwohnsitz, NWS = Nebenwohnsitz)
Staatsbürgerschaft	 ges.	 männl.	 weibl.	 Inland	 Ausland	 HWS	 NWS
Österreich	 973	 488	 485	 973	 0	 936	 37 
Brasilien	 3	 3	 0	 0	 3	 3	 0
China	 1	 1	 0	 0	 1	 1	 0 
Deutschland	 58	 29	 29	 0	 58	 49	 9
Großbritanien	 2	 1	 1	 0	 2	 2	 0 
Honduras	 1	 1	 0	 0	 1	 0	 1
Moldau	 1	 0	 1	 0	 1	 1	 0 
Polen	 14	 8	 6	 0	 14	 12	 2
Rumänien	 4	 2	 2	 0	 4	 4	 0 
Russland	 3	 2	 1	 0	 3	 3	 0
Schweiz	 5	 2	 3	 0	 5	 4	 1 
Slowakei	 3	 0	 3	 0	 3	 2	 1
Türkei	 3	 2	 1	 0	 3	 2	 1 
Ukraine	 1	 0	 1	 0	 1	 1	 0 
Summen	 1.072	 539	 533	 973	 99	 1020	 52

Spielsachen - Sammelaktion vom Sozialkreis der Pfarre Doren 
Ab 1. Oktober bis 30. April können wieder saubere und ganze Spielsachen nach telefo-
nischer Vereinbarung bei Rita Fuchs abgegeben werden. 
Die Dinge werden an die Second Hand Läden der Caritas weitergegeben.
Dringend gebraucht werden auch Schulsachen, Schultaschen und Bilderbücher. 
Dies ist keine Entrümpelungsaktion, alle Dinge müssen in gutem Zustand sein. 

Kontakt:
Rita Fuchs

Tel. 0664/5792373

Der AUSFLUG - Neues Kabarett von Maria 
Neuschmid und Jörg Adlassnigg
Monica freut sich schon seit Tagen auf einen Aus-
flug! Warum nur ist ihr Werner immer schlecht 
gelaunt, wenn es so weit ist? Und wann darf man 
das erste Bier trinken? Wie viele schlechte Witze 
des Busfahrers muss man ertragen? Stimmt es, 
dass Frauen ständig shoppen wollen? Und wo ist 
plötzlich der Bus geblieben?
Antworten auf alle Fragen erfahren Sie im neuen 
Kabarett von Maria Neuschmid mit Jörg Adlassnigg

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Kirchenchor Doren

Termin:  
4.4.2014 im Gemeindesaal 
Doren

Kartenvorverkauf ab sofort bei allen Länd-
letickets Verkaufsstellen, Raiffeisenban-
ken und Sparkassen sowie Musikladen
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Ärztliche Bereitschaftsdienste/Sonstiges

Kontakt:
Dr. Klaus Grimm, 
Lingenau, 
05513/41020

Dr. Stefan Bilgeri, 
Hittisau, 
05513/30001

Dr. Gerhard Isenberg, 
Langen, 
05575/4660

Dr. Thomas Lampl, 
Sulzberg, 
05516/2031

Dr. Anton Oswald,
Krumbach, 
05513/8120

Die Wochenenddiens-
te finden sich zudem
wöchentlich im 
Gemeindeblatt.

Einteilung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
an Wochenenden sowie Feiertagen:

Beginn	 Ende	 Arzt
21.	 Dezember	 7.00 Uhr	 23.	Dezember	 7.00 Uhr	 Dr. Grimm, Lingenau 
24.	Dezember	 7.00 Uhr	 25.	Dezember	 18.00 Uhr	 Dr. Bilgeri, Hittisau
25.	Dezember	18.00 Uhr	 27.	Dezember	 7.00 Uhr	 Dr. Isenberg, Langen 
28.	Dezember	 7.00 Uhr	 30.	Dezember	 7.00 Uhr	 Dr. Lampl, Sulzberg
31.	 Dezember	 7.00 Uhr	 02.	 Jänner	 7.00 Uhr	 Dr. Oswald, Krumbach 
04.	Jänner	 7.00 Uhr	 05.	 Jänner	 18.00 Uhr	 Dr. Grimm, Lingenau
05.	Jänner	 18.00 Uhr	 07.	Jänner	 7.00 Uhr	 Dr. Bilgeri, Hittisau 
11.	 Jänner	 7.00 Uhr	 13.	 Jänner	 7.00 Uhr	 Dr. Isenberg, Langen
18.	 Jänner	 7.00 Uhr	 20.	 Jänner	 7.00 Uhr	 Dr. Lampl, Sulzberg 
25.	Jänner	 7.00 Uhr	 27.	 Jänner	 7.00 Uhr	 Dr. Oswald, Krumbach

Ordinationszeiten:
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und 17 bis 18 Uhr

Ordination Ärzte in Doren:
Es gibt in Doren 2 Möglichkeiten der Ordination.
Dienstag, Dr. Isenberg – Freitag, Dr. Lampl – jeweils 15.30 Uhr
Zu diesem Zeitpunkt sind die Ärzte (ausgenommen Notfälle) jeweils vor Ort. 
Es empfiehlt sich aber auf jeden Fall, wenn möglich, am Vormittag Kontakt mit den Ärzten 
aufzunehmen. 
Da die Ordination in Doren nicht für spezielle Fälle ausgestattet ist, ist dies nur ein zusätzli-
ches Angebot. Medikamente abholen, Blutdruckmessungen, kleinere Diagnosen, etc..
Vorteil der Ordination in Doren: kurze Wartezeiten

Berufliche Chancen in Betreuung und Pflege im Vorderwald
Interessierst du dich für einen Beruf für und mit Menschen? Du willst dich beruflich 
verändern oder wieder einsteigen? Du möchtest eine Anstellung in der Region? Du hast 
dich schon immer für einen Beruf in der Betreuung und Pflege interessiert? Du willst 
ganz unkompliziert und in deiner Nähe Informationen erhalten?

Wir laden dich herzlich ein, zu einer unserer Infoveranstaltungen zu kommen:

Di, 14. Jänner 2014 in der Zeit von 19 bis 20 Uhr - Doren, Feuerwehrhaus
Mo, 20. Jänner 2014 in der Zeit von 19 bis 20 Uhr - Lingenau, Kulturraum

Weitere Informationen erhalten sie unter www.sozialsprengel-vorderwald.at.

Sportkegeln - Breitensport 
Veronika Sitz kann bereits in der 
noch sehr kurzen Zeit des laufen-
den Sportjahres 2013/14 auf zahlrei-
che Erfolge zurückweisen.
Medaillenbilanz 2013/14: 
2x Gold und 1x Silber

Für das kommende Frühjahr wünschen wir unserer 
erfolgreichen Keglerin weiterhin viel Erfolg und 

weitere Titel in den Bewerben 
VBFKV-RAIBA-CUP, Team-Be-
werb, Einzel Frauen und natürlich 
als Gute bei den Staatsmeister-
schaften im April in St. Niklas in 
Kärnten und im Mai bei den 
Europameisterschaften Tandem 
in Hard /AUT.



De Kalender

As goht und kutt a Zitt
bold - ist as wiedr sowitt.
Des Johr - tund übrlege 
goht em End entgege.

Etz kriegt ma im vorus
neue Kalender i jeds Hus.

Wo zeuget wie nas wittrgoht
und ma Zitt zum plane hott.

Monat,Wucha,Täg - gär Stunde
sind gnau in Kalender bunde

a jeder wünscht und hofft
dass s‘„Nöü Johr“ guet louft.

Du kascht zwar Zitt verplane
doch de Hergott lohts it ahne
wie ners hott für di bestimmt

ob er dir gitt - odr nimmt.

Drum tur nutze - dine Stunde
weil kuin Tag - jo kui Sekunde

vo dea kurze Lebensfrist
it uimol wiedrholbar ist.

S’Best drus mache und dra denke
Friede, Lieb - Freud herschenke
denn kriegt s‘„Nöü Johr“ an Sinn

und jeda Tag - bringt Gewinn.

 vom Rotach-Reimer Herbert Eberle
Dezember 2013
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